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Podcast aus
dem alten Rom

Ausbildung Seckbacfier Schüler betreuen einen
Jugendroman vom Lektorat bis zur Vermarktung.
Und holen Sprecher'Prominenz gleich mit ins Boot.

m Anfang war die Frage:
Wie kann man einen In
halt ebenso zielgruppen'

gerecht wje spannend aufbereiten
und vermarkten? Und das am
besten mit jungen Leuten der
Branche, getreu dem Leitsatz
)Praxis meets Nachwuchs(? Das
wollten Philipp von-Zabern-Ver-
legerin Annette Nünnerich
Asmus und die Bildungsdirektorin
des Börsenvereins, Monika Kolb-
Klausch, testen. Ihre Antwort:
Den Jugendroman )Drei Legio
nen für Rom. Ein Abenteuer um
die Varusschlacht( mit Schülern
der Buchhändlerschule multime-
dial aufbereiten und publizieren.
Damit Azubis die Entstehung
eines Buches von Anfangbis Ende
mitverfolgen und dabei selbst
lektorieren, gestaLten und ver
markten können.

Gesagt, getan - zehn ange.
hende Buchhändler schlossen
sich zu einer AG zusammen und
wagten sich an das Projekt.
Schnell wurde noch Theresia
Singer (Headroom Hörbuch-Ver
lag und Tonstudio) mit dem tech'
nischen Know'how und pas'
sendem Equipment ins Boot ge-
holt: Aufdieser Basis konnte )ein
bunter Mix aus veßchiedensten
Partnern entstehen(, zieht Moni
ka Koib-Klausch Bilanz. Unter-
stützt wurde das Ganze von Jür'
gen Lemke, Dozent an den Schu-
len des Deutschen Buchhandels.

Die Schüler bildeten kleine
Gruppen, sodass sich jeweils

zwei bis drei von ihnen
um Lektorat, Vermark-
tung und Herstellung
kümmerten. Übrigens
entstand hierbei eine In-
n0vat10n man ent-
wickelte in Kooperation
mit der Druckerei Kösel
eine )junge und moderne
Flex'Einbandart(, die Le
sebegierige ab zwölf Jah-
ren aufuärts ansprechen
soll. Sie zeichnet sich
durch ein gutes Aufschlag' !
verhalten und einen fle- i
xiblen Buchdeckel aus, E
der mit einem Spezialpa- ä
nipr  i iharz^oan i ( t

Appetithäppchen

Die Buchhändler'Azubis ge-
wannen einen interessanlen Ein-
blick in die Praxis. Die enge Zu-
sammenarbeit empfanden alle
Beteiligten als äußerst positiv -
was leutlich auch dem Produkt
zugutekam, denn )Anderungs-
vorschläge und Kritiken seitens
der Azubis wurden durchaus an-
genommen und umgesetzt(, be-
richtet Kolb-Klausch. Manchmal
kochen viele Köche den Brei
dann eben doch besser.
Auch der multimediale Aspekt

kam nicht zu kurz, schließlich
sollte es auch darum gehen, )die
Schüler mit möglichst vielen Me'
dien vertraut zu machen(, so
Kolb'Klausch. Im nächsten
Schritt entlvickelten die Schüler

deshalb ein entsprechendes Mar-
ketingkonzept. Das Highlight:
ein ausgefeilter Podcast, der auf
das Buch aufmerksam macht -
und von keinen Geringeren als
ZDF-Sprecher Tom Palluch und
den Cewinnem des Vorlesewett
bewerbs bestdtten wird. Beste
Voraussetzungen also für ein er
folgrejches Projekt. Pünktlich
züm Erscheinungstermin des Ro'
mans sollen die Appeüthäppchen
dann zur Frankfurter Buchmesse
zusätzlich in CD-Form unters Le-
sevolk gebracht werden. .ll

Elße Mischke

ln Kürze sind sie im
lntetnet zu hören: Die
Gewinner des
Vorlesewettbewerbs,
Christoph Wiesel
(links) und Benjamin
Degen, lasen aus
Christoph Haußneß
und Mattilas Raidts
Roman >Drei
Legionen für Rom<<
(verlag Philipp von
Zaben, 2OOB). Mehr
Fotos von dieser
Aktion finden Sie in
der Bildergalerie auf
öoersenblatt nel

Hnben Sie Fraqen, Anrequn-
qen, Kritik zum Thema Ausbll-
dunq? Dann mailen Sie uns:
b oer se nb I att@ mv b- o nl i ne.de
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